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„2 ½  Tage Fränkische Schweiz“ 
 
Hallo liebe Idis, 
 
hiermit lade ich diejenigen, die sich zur Teilnahme gemeldet haben, zu meiner 
o.g. Wanderung ein. 
Den Ablauf habe ich wie folgt vorgesehen: 
 
Freitag,18.06.10: 
Anreise zum Treffpunkt und Übernachtungsquartier 
„Gasthof zur Post“, Baltasar-Neumann-str. 10,  91327 Gößweinstein.   
Tel.: 09242 - 278 >> www.zur-post-goessweinstein.de 
 
Übernachtung incl. Frühstücksbuffet und Kurtaxe 
    im DZ 29.- € p.P. ,  im EZ  32.- € 
Der Familienbetrieb ist ordentlich geführt und verspricht gutes Essen, allerdings 
nimmt man nur EC-Karten. Parkplatz vorhanden. 
Vor dem Abendessen möchte ich Euch bei ordentlichem Wetter noch auf die 
Burg Gössweinstein hinaufführen; auch ein Einkehrschwung in eine 
Weinprobierstube kann auf Wunsch gemacht werden. 
Sollte sich Franz entschließen, mit der Bahn anzureisen, muß er in 
Ebermannstadt eingefangen werden. Das werden wir ggf. telephonisch bei 
unserer Anreise organisieren. 
 
Samstag, 19.06.10: 
Frühstück 8.00 Uhr, Abmarsch 8.45 Uhr 
Wegstrecke: Gößweinstein-Hühnerloh-Kreuzkapelle. 
Bis dahin geht es über die Alb-Hochfläche, (wie Franz meint, relativ 
unspektalulär) mit mehreren moderaten Aufs und Abs auf (wie ich meine) z.T. 
recht schönen Wegen. Für Euer Seelenheil sei übrigens gesagt, dass es sich 
dabei um einen Wallfahrtsweg handelt -- Luia sog i ! 
Ab der Kreuzkapelle erkennt man, warum die Gegend Fränkische Schweiz 
heißt.  
Von dort weiter zur Sommerrodelbahn am Schöngrundsee, für mich ein echtes 
Highlight >> www.sommerrodelbahnen-pottenstein.de 
Wer Lust und Laune hat, kann sich dieses Vergnügen gönnen. 
Der Vollständigkeit halber sei erwähnt, dass sich ca. 500 m weiter eine der drei 
bekanntesten Tropfsteinhöhlen dieser Gegend, die Teufelshöhle, befindet >> 
www.teufelshoehle.de   
Ich denke aber, dass die Idis schon genügend Höhlen besichtigt haben und habe 
es deshalb nicht im Tagesprogramm. Wäre aber bei schlechtem Wetter eine 
Option. 
Weiter geht es entweder über die Burg Pottenstein (sportlicher Anstieg)  oder 
direkt in den Ort Pottenstein >> www.burgpottenstein.de 
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Dortselbst habe ich für’s Mittagessen und als Sammelpunkt für Versprengte den 
Brauereigasthof Mager vorgesehen >> www.brauerei-mager.de 
Vorteil: Mitten im Ort in der Hauptstrasse gegenüber der Kirche als 
Orientierungspunkt.  
Für füßisch Angeschlagene ist ab hier ein Bustransfer oder Rosemarie`s 
Fahrdienst nach Gössweinstein möglich. 
Ansonsten geht es durchs Püttlachtal über das Felsendorf Tüchersfeld und 
Behringersmühle zurück hinauf nach Gößweinstein.  
Gehstrecke des Tages ca. 16-17 km. 
 
Entweder schon am Freitagabend oder heute abends oder am nächsten Morgen 
Besichtigung der sehenswerten Wallfahrts- und Dreifaltigkeitskirche 
Gößweinstein von Balthasar Neumann. 
 
Sonntag, 20.06.10: 
Frühstück 8.00 Uhr, Abmarsch 9.00 
Wegstrecke: Gößweinstein-Leutzdorf-Burg Gailenreuth (dort in der urigen 
Burggaststätte Mittagessen). 
Dann hinunter in`s Wiesenttal mit Felsentor zum Bahnhaltepunkt. 
Mit der Dampfeisenbahn nach Behringersmühle, von dort  über die 
Stempfermühle Aufstieg zurück nach Gössweinstein.  
Gehstrecke ca. 11-12 km. 
 
Die Leader- Beschimpfung kann entweder in Gailenreuth oder auf Wunsch bei 
einem Heimreise-Stop in Streitberg stattfinden, denn dort gibt es die 
Pilgerstube, eine bekannte Einkehre mit Weinen und exzellenten Spirituosen. 
Wem es dann noch nicht reicht, der kann auch noch auf die Burg Streitberg 
hinauf fahren/laufen und einen Blick zurück (im Zorn ?) auf die Gegend werfen. 
 
So in etwa habe ich es mir vorgestellt. 
 
Wenn wir ggf. den Franz in Ebermannstadt am Bahnhof abgesetzt haben, kann 
einer frohen Heimfahrt nichts mehr im Wege stehen. 
 
Merke:  
Eine(n) fröhliche(n) Wandersmann/ -Frau hat Gott lieb, besonders aber 
diejenigen, die die Einlassungen der Lili’s brav studieren und bis zu Wander-
Event nicht vergessen haben ! 
 
Gruß Otto. 
  


